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5 t (Ballen djtDeite Beilage 3u Hr. J6 fcei Sd}w*i$<zv ^rauen^eitung. 19. 2Iprtl 1903

Mt ftlme Hokefte.
îltciu l)ans, mein Cüut>d)etf, fiifiev Sdjat;,
Du uirnft fet;ou tuieber jeljr.
Du wenöeft beinc 2Xu«jcit ab,
Sie blitjen unt;eilfd)n>er.
® bliebe miel; boet; läctjehiö an
Setjau niet)t fo grimmig breinl
So, fo ZTur luftig 1 Sage mir,
tiebft bu mict), ßättsdjen mein

IDenn wohlgefällig anet; mein Hug
Jïïanct)mal auf anbern rut)t,
Unb bu ^uriiefgefe^t biet; roätjnft,
Bin iet) boet; bir nur gut.
Dag icii buretjaus niet)t öäfjlid) bin,
3ft nidit mein ^-'etfler, nein 1

iïïit Blieben 3at)l' ben SdjmeidRern iet;

fiebft bu mid), Efänsetjen mein

iDaruin bem Krämer iet; gefagt,
Dag er nod) tjoffen bann?
Du Bärrdjen — um fo beffer migt
(Er mir bas £innen bann
Das feine £innen wirb jum Set)mucb

^iir unfern îEtfdj einn fein;
Der arme Krämer aber gofft
£iebjt bu inid), bfänsetjeu mein?

giel;' beine Stirne nietjt fo braus,
Das ftel)t bir gar 3U fcblecipt.
Der peter ruft miet; jetjt 3um (Lan;,
Das ift bir boet; wol)l red)t
Der ,fafcf)iug bommt |a ftets 5uerft,
Das fäffen tjinterbrein ;
Dann bin iet) eroig bein, mein Scfyat)
£iebft bu miet;, Efänsdjen mein

flosma, 8(nbor be ßebelb.

©in |torrfimägl0DB Qtejlanmit
(Sin oor fünf 3fat)ren in SBagern nerftorbener

Quitggefeüe fjintertieg ein ïeftanient, ba§ erft fünf Sagte

fpäter geöffnet werben burfte. (S§ fteHt fid) nun tjerauö,
bag er 250,000 Stîart SBermögen ginterlieg, gieoon
20,000 -Dtarf für roogltgätige 3roectc beftimmte, ben
SReft aber feinen beiben (Richten unter ber SBebingung
oermadjte, bag beibe nor (Srbâantritt je 1 3af)r bei
einer äJlüncgener Familie al§ (Dienftmäbdjen in ®ienft
treten, unter oöttigem SSerjidjte auf igre bisherige
SebenSroeife, nur mit betn fRötigften nerfegen, gegen
tütagblogn unb ogne Unterftügung non §aufe ; nagger
gaben fie, oor Antritt be§ (SrbeS, ein 3eu8ni§ über
3ufriebengeit igrer ®ienftgerrfcgaft oorjuroeifen. (Die
Scgroefterstocgter gat ficg ber SBebingung unterzogen
unb bient geute in ber fjamitie eine§ äJlüncgner Qn=

ftatlateurg. (Die S3ruber§tocgter bagegen, eine in einem
Qnftitut erzogene Seamtentocgter, gat bie ©ültigfeit
be§ SEeftamenteS angefoegten, roeil ber Dntel „offenbar"
nitgt bei Harem ilerftanbe geioefen fei.

(Bim lange ©etlobung.
®en fReforb ber längften fßerlobung gat jebenfaü§

ein alter 3Rann in Sögmen gebrüeft. gfranj fRofner,
ein armer Sagelögner au§ Oberpolig oertiebte fid) al§
junger SRenfd) oon 25 jagten in bie bitbfd)Bne älnna
ïRenner, unb biefc erroiberte feine Steigung. Slber ber
egeliigen SRerbinbung türmten fteg ftet§ neue Çinberuiffe
in ben Söeg, batb fegtte e« an ben nötigen ©etbmitteln,
batb an einem Seim, bann rnugte ffranj in ben Krieg
unb tarn al§ Krüppel mit zerfegoffenem 3lrm toieber.
Brögbern lieg ba§ SMbcgen niegt oon igm unb feglug
alle anbern ^Bewerber au§. Söor furjetn nun rourbe
fjranz tränt, fcgioer, ungeilbar, unb auf bem Totenbett
lieg er fid) nocg mit ber ©eliebten trauen. 3rc" &a8e
nad) feinem gunbertften ©eburtötage ftarb er. ©eine
trauernoe SBitroe ift 93 Qagre alt.

W\t Jöpfe als ©(fsrnumtsfer.
SBenn oon einer ©cgute eine fjrage aufgegriffen

toirb, oon roelcger in ben Unterricgtgftunben niegt laut
gerebet roerben barf, fo ift e§ für bie Segrer zum S8er=

Ztoeifeln. Stienianb lernt, niemanb gört, niemanb ift
rugig. 3BiU man fid) über bie geimlicge SSemegung in
ber ©djule mirtlid) arttüfieren, fo barf man niegt oorau§=
gegen, fonbern man mug ginten nachfolgen, too man
bie 3öpfe im Sluge gat. SRan follte meinen, fie gätten
ein felbftänbigeS Sehen betommen. ©ie güpfen, tanzen,
oerfcglingen unb löfen ficg, unb ber f£arbenunterfd)ieb
roirtt mit feiner augerorbentlicgen Unruge gerabezu
tomifeg. 31H bie branbroten, braunroten gegen bie
buntlen, roelcge roafferfarbig auöfegen ober golbig
glänzen, gegen bie, roelige äugen fegtoarz unb innen
braun ober ganz bläulicg=rabenfcgtoarz ftnb. Unb bie
3Bpfe ftnb fo eifrig unb beroeglid), al§ plauberten fie
miteinanber; ba§ Seben auf bem (Rüden ift ein treuer
(Refleç be§' toirtliigen 8eben§. «järnfticcne siotnion.

Neuheit Neuheit

Rund- und dnrgftlvviissoi'

in Irofteiifr Form und nn-

ztrbrcchliclior l'arkunu.

Zur Seibitbereitung
einet die mundbübie

desinfizierenden
Itlnndivassers von

feinstem Parfiim.
2331

Preis per Flasche 2 Fr.

für mindestens
800 Mundspülungen.

In allen Apotheken,
Drogerien und Par-
fümeriegeschäften.

Sprenger - Bernet, St. Gallen
„Pilgerhof ' (Za G 225) Fabrik:

48 jengasse 48 Konkordiastr. 3
Telephon 2324

* bdj "•
® 5

die wirklich eine komplette und auch
transportable Wascheinrichtung ist, wird seit
17 Jahren erstellt von der

Fabrik fir Wasch- il Troctne -Aulapu

J. DÜNNER
in Schönbühl bei Bern.
Diese Maschine hat eine Feuerung und wird

damit die Wäsche gekocht, durch das Drehen total
gewaschen und liefert auch gepügend kochendes
Wasser zum LUutern derselben. Inhalt der Maschine

] ftlr Private 10—12 Leintücher oder 16 Hemden.

Koclizcit SO Minuten.
Mindestens 50°/ o Ersparnis an Zeit und Brennmaterial.

Leistungsangaben, durch Hunderte von Zeugnissen erhärtet, werden garantiert.

Waschmaschinen, AusWindmaschinen für Wasserbetrieb,

Trockne*An lagen für Private, Hotels und Anstalten.
Zeichnungen und Prospekte zu Diensten. [2369

Das ate „Perl^Garii" gesetzlich
geschützt.

Nr. 7/3fach Rote Etiquette Nr. 8/3fach Grüne Etiquette
(Zum Schutze vor Nachahmungen, verlange man ausdrücklich diese Btiquetten.)

ist anerkannt das beste und beliebteste Baumwoll-Strickgarn
der Gegenwart.

Handlungen können dieses Garn, sowie fertige Strümpfe und Socken zu
Fabrikpreisen von den meisten Engrrostidusern beziehen oder direkt von den Fabrikanten
J. J. Kttnzli Jk Co., Strickgarn- und Strumpfwarenfabrik in Strençrelbach (Aargau). [2275

Dl'WandersMalzexfrakti

Wir empfehlen unsere prächtig ausgestatteten

Cinbanddeeken
als stets willkommene

Hübsehe Gelegenheits-Geschenke
Schweizer trauen-Zeitung h Fr. 2. —
Für die Kleine Well h „ —.60
Koch- und Baushaltungsschule à „ —.60

Prompter Versand per Nachnahme. —

2289] Verlag und Expedition.

Bruchleidende
finden sichere und schnelle Heilung; durch mein patentiertes, mit
verschiedenen goldenen Medaillen und höchsten Auszeichnungen prämiertes

Bruchband ohne FederMan hüte sich vor minderwertigen Nachahmungen. Auf Anfrage Broschüre mit
Dankschreiben vieler Geheilten gratis und franko durch (0 700B) [2429

Dr. Reimanns, Valkenberg, L Nr. 160, Holland.

36jähriger Erfolg! Fabrik Ke^rllnd.t: Bern IS«.f. 36jährlger ErfolgI
Malzextrakt rein, reizmilderndes und auflösendes Präparat bei Kehl¬

kopf-, Bronchial- und Lungenkatarrhen
Malzextrakt mit Kreosot, grösstei Erfolg bei Lungenaffectionen
Malzextrakt mit Jodeisen, gegen Skrofulöse bei Kindern und Erwach¬

senen, vollkommener Leberthranersatz
Malzextrakt mit Kalkphosphat, bei rhachitischen und tuberkulösen Affek¬

tionen. Nährmittel für knochenschwache Kinder
Ken! Malzextrakt mit Cascara Sagrada, leistet vorzügliche Dienste

bei chronischer Verstopfang und Hämorrhoiden
Dr. Wanders Malzzucker und Malzbonbons.

Altbewährte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht, Uberall käuflich.

Preis
Fr. 1. 30

„ 2.-
„ 1.40

„ 1.40

„ 1.50

[2231

Brautleuten
empfehlen wir unsere Ausstellung compl. Zimmer - Einrich- I

tungen zur zwanglosen Besichtigung. Als besonders beliebte
Aussteuern offerieren wir: [2114

Schlafzimmer
in Elchen- cd. Rusternhnlz

2 Bettladen 1X2 m innen
2 Feder-Rosshaarmatrazen

mit Keilkissen
2 Duvet, Pfulmen und

Kopfkissen
2 Nachttische mit Marmor
1 Waschkommode m.Mar¬

mor u. Spiegelaufsatz
1 Spiegelschrank mit Cyst.

Fac. Glas
2 Stühle, 1 HandtuchstUnd.

Fr. lOOO.—
Eigene Fabrikation.

Esszimmer
In Nussbaumhnlz (Innen Eiche)

1 BUflet
1 Ausziehtisch 130/90
6 Rohrsessel
1 Serviertisch
1 Rollendivan mit Mo¬

quette
Fr. 600. —

Salon
in Nussbaumholz (Innen Eiche)

1 Sofa 1 m. Plüsch od.
2 Fauteuil { Kameeltasch.
2 Halbfauteuil n.Wahl bezog.
I Salontisch
1 Silberschrank
1 Spiegel

Fr. 680. —
50 Musterzimmer in allen Preislagen, einfachster |

bis hochfeinster Ausführung.
Mehrjährige schriftliche Garantie.

Atelier» für Polster und Dekorationen.

Möbelfabrik ThOmena & Co., zÄS„L1l!
vorm. Möbelmagazin Ad. Aeschlimann.

öt Gallen Zweite Beilage zu Nr. de: Schweizer Frauen-Zeitung. l9. April 1903

Die kleine Kokette.
Mein Hans, mein Täubchen, fiißer Schatz,
Du zürnst schon wieder sehr.
Du wendest deine Augen ab,
Sie blitzen unheilschwer,
G blicke mich doch lächelnd an!
Schau nicht so grimmig drein l
So, so! Nur lustig I Sage mir.
Liebst du mich. Hänschen mein?

lvenn wohlgefällig auch mein Aug
Manchmal auf ander» rutst.
Und du zurückgesetzt dich wähnst,
Bin ich doch dir nur gut.
Daß ich durchaus nicht häßlich bin,
Zst nicht mein Fehler, nein"
Mit Blicken zahl' den Schmeichlern ich

Liebst du mich, Hänschen mein?

lvaruin dem Krämer ich gesagt,
Daß er noch hoffen kann?
Du Närrchen — um so besser mißt
Lr mir das Linnen dann
Das feine Linnen wird zum Schmuck
Für unsern Tisch ein» sein;
Der arme Krämer aber hofft
Liebst du mich, Häuschen mein?

Zieh' deine Stirne nicht so kraus,
Das steht dir gar zu schlecht.
Der Peter ruft mich jetzt zum Tanz,
Das ist dir doch wohl recht?

.Der Fasching kommt >a stets zuerst,
Das Fasten hinterdrein;
Dann bin ich ewig dein, mein Schatz
Liebst du mich, Hänschen mein?

Kozma, Andor de Leveld.

Gin zweckmäßige» Testament.
Ein vor fünf Jahren in Bayern verstorbener

Junggeselle hinterließ ein Testament, das erst fünf Jahre

später geöffnet werden durfte. Es stellt sich nun heraus,
daß er 250,000 Mark Vermögen hinterließ, hievon
20,000 Mark für wohlthätige Zwecke bestimmte, den
Rest aber seinen beiden Nichten unter der Bedingung
vermachte, daß beide vor Erbsantritt je 1 Jahr bei
einer Münchener Familie als Dienstmädchen in Dienst
treten, unter völligem Verzichte auf ihre bisherige
Lebensweise, nur mit dem Nötigsten versehen, gegen
Magdlohn und ohne Unterstützung von Hause; nachher
haben sie, vor Antritt des Erbes, ein Zeugnis über
Zufriedenheit ihrer Dienstherrschaft vorzuweisen. Die
Schwesterstochter hat sich der Bedingung unterzogen
und dient heute in der Familie eines Münchner
Installateurs. Die Bruderstochter dagegen, eine in einem
Institut erzogene Beamtentochter, hat die Gültigkeit
des Testamentes angefochten, weil der Onkel „offenbar"
nicht bei klarem Verstände gewesen sei.

Eine lange Verlobung.
Den Rekord der längsten Verlobung hat jedenfalls

ein alter Mann in Böhmen gedrückt. Franz Rosner,
ein armer Tagelöhner aus Oberpolitz verliebte sich als
junger Mensch von 25 Jahren in die bildschöne Anna
Renner, und diese erwiderte seine Neigung, Aber der
ehelichen Verbindung türmten sich stets neue Hindernisse
in den Weg, bald fehlte es an den nötigen Geldmitteln,
bald an einem Heim, dann mußte Franz in den Krieg
und kam als Krüppel mit zerschossenem Arm wieder.
Trotzdem ließ das Mädchen nicht von ihm und schlug
alle andern Bewerber aus. Vor kurzem nun wurde
Franz krank, schwer, unheilbar, und auf dem Totenbett
ließ er sich noch mit der Geliebten trauen. Zwei Tage
nach seinem hundertsten Geburtstage starb er. Seine
trauernve Witwe ist 93 Jahre alt.

Die Zöpfe als Thermometer.
Wenn von einer Schule eine Frage aufgegriffen

wird, von welcher in den Unterrichtsstunden nicht laut
geredet werden darf, so ist es für die Lehrer zum Ver¬

zweifeln. Niemand lernt, niemand hört, niemand ist
ruhig. Will man sich über die heimliche Bewegung in
der Schule wirklich amüsieren, so darf man nicht vorausgehen,

sondern man muß hinten nachfolgen, wo man
die Zöpfe im Auge hat. Man sollte meinen, sie hätten
ein selbständiges Leben bekommen. Sie hüpfen, tanzen,
verschlingen und lösen sich, und der Farbenunterschied
wirkt mit seiner außerordentlichen Unruhe geradezu
komisch. All die brandroten, braunroten gegen die
dunklen, welche wasserfarbig aussehen oder goldig
glänzen, gegen die, welche außen schwarz und innen
braun oder ganz bläulich-rabenschwarz find. Und die
Zöpfe sind so eifrig und beweglich, als plauderten sie

miteinander; das Leben auf dem Rücken ist ein treuer
Reflex des wirklichen Lebens. Björnstierne BMnson.

»Slilisit Hoàit

lbmil- li»ii ilurxàêr
m iwckeuir form mal im-

înà«lilià kûàx.

Lur 5elb,»berel»«ng
eine» «Ile MnnAliSdie

<ie»!nNl>eren<Ien
Mnnckivniier» vsn

leinilem pzrlüni.

kà psc flsà i! fr
800 Hluo6spi11uux«ii.

In allen Hpotàkeo,
vpo^spisn uncl Pap-
fümspieAeseliäftsn.

Sprenger kernet. St. Lallen
„?il^erlrok" f?.»llW> kabrik:

1'olonkron! 232c

«
Z s

die rvirklieb «ine komplette und anvk
transportable tVasebeinriebtunx ist, wird seit
17 lakrsn erstellt von der

K? Và mi Mà-MW
d. o0l>I»Zl?

in ZtzKöniDüNI b«i Lern.
Vivgs Na3vdmo Kali «ins imâ ^vird

damit dis eàookt, durok da3 Orodon total
und iivkort auoti ?ooi!?ood kooìmQd68

>Va88sr sum làitoim dor3oldlm. Inda.1t dvr Ida8odmo
z Mr k'i-ivatv 10—12 I^omtilokoi' odor 16 ttomdoo.

Ii«»tl,5» it Zt> dliniitt,».
Màleilâ Sl> "/o krspîlkim W Asit iM kreiiiimîltàl,

beistungsangabsn, dureb liunderte von Zeugnissen vrtiärtet, «erden garantiert.

V/asoKroasottirisr», H.uswàâir»ssOtiirlsrt Mi Yasser-
dàiek, Mr privà, Dotsls u ncl ààltsu.
^kieffnunZen unà l'rc^tzelite /u Diensten. s2369

vzz llà gesetilioll
g08vllàt.

kir. 7/ZkîleIi Kote étiquette kir, 8Me!l Kriine étiquette
<^>IM gokut?.s vor Kaobakmunsvn, verlange man ausdrlioklivb clivso lZtjquotten,)

ist anerkannt lias beste unil beliebteste Saumlvoll 8triel<garn
lier Kegenvart.

Rîsiiâliiii^vn tLörmoo dio3v3 30^vio ZSU

k^adrikproi3on von don moi3torz dczîsiàsri odor dirokt von doo ^adrikaotoo
â gtriok^aro- unà gtrumpkwaronkadrik in (^ar^au). s2275

D!'V/aiàsUâIiex!i'ê>kll

lp>> ernp/eäten nnser« prckeà'A

<s//kàâsàk
als slels «alMomole»«

/io/rrcretser à L —âr ette à „ — S0
Soe/e- à „ —,60

— Dromxcer 17-, «a»!ck per IVaellnallme, —

SL8S/ Unas à/vsc/ào.

kinclsn «»«Iier« nnà HvitmiK; clureli mein patentiertes, mit ver-
sclnecienen goläensn >leäaillsn unä köeksten às?eidmungsn prämiertes

WW LruOtidarìâ otiris ^Säsr WW
lVlan küte sieb vor minckercvertigen blacbakmnngeii, Fuk Fnkraxe örosebürs mit
Oanlcscbrsiben vieler Kebeiltsn gratis unà kranke ckurek i t) 700 ö) j2423

Or lìsitttartns, ValKsodery, O lVi-, 160, Hollsricì.

ZSjàkrlgsr ^rtolg! takrll. ^«jrr0»«let - «er» >S«S. Zkjitl>rl»or Krkolz l

INalrextrakt rein, rei^milàsrnciss un ci auflösendes ?räparat bei itekl-
lcopk-, öronobial- und Dungsnkatarrken

INalrextrakt mit Kreosot, grösster blrkolx bei kungsnakkeetionsn,
Uairextrakt mit lodeisen, gegen Lkrokuloss bei Kindern und blrvvaek-

senen, vollkommener Ksdertbranersat^
INairextrakt mit Kaikpbospkat, bei rbaebitiseben und tuberkulösen àffsk-

tionsn. kkäbrmittel kür knoebsnsekrvaobe Kinder
X«a! INairextrakt mit Vasvara Sagrada, leistet vorzügliebs Dienste

bei ebroniseker Verstopfung und Uamorrboiden
Dr. VV»ii<l« rs tl»l^^ii< l»« r »ii«l

^ItdscvÄkrtv Dustsnmittsl. novk von keiner Imitation srrviodt, Überall lrSnklivk.

preis
Kr. 1. 30

2-^
1.40

1-40

1.50

>2231

SraUUìRsTUìS»»
srllpkotrlsrr ^vir unsers ^.usstolluns oorrrpl. ^irnnaor - HZrrrrtotr- >

tunssir sur 2ws,ns1c»ssrr Bssrotrtrsurrs. ^.Is bsscirlckors boliovts
^.usstsusrrr offerieren wir: s2114

Leklafzlimmsr
in kiàli- llli. iliiîtemimi!

2 Bsttikactsii 1X2 m ivnvQ
2 ^vävr-R038kaariilat!ra2Sii

mit Xsiltci886ll
2 Ouvvt, ?ku1mvn unä

X0pkKig8tZQ
2 1^aektti3otis mit Uarmor
1 ^a3oKicomm0ll6 m.Nar-

mor u. 3pisgs0lauk3at2
1 Kpik'ss^odrariiL mid 0^3t.

I^ao. (^1a3
2 gtiikke, 1 Kanâtuod8t'âriâ.

L > K«««.-

Lssiimmör
in illizzilsiniiiililî silnisli killiis)

1 LUSst
1 ^U32ieìlti3ok 130/90
6 Rokr3S38v1
1 3vrvierti3o1i
1 lîolIvQàivaii mit ^1o-

lfuvtts
«««. —

Lalon
in illiZîilZliliiiiliir (iliiiîli llciie)

1 Koka 1 m. klüsed o<I.

2 V'autoui! Xameeltasvb.
2 Haldkautsuil I o.lVakil bkZmg.
1 8alovti3oti
1 8i!d6r3odrank
1 Kpiossi

rr. «8«.—
so Uuster^immsr in allen Preislagen, kinfaobster î

bis boobkeinstsr ^usfübrung.
IVlSli^àiJk-iss sczknifîllO^s OananîlS.

»«bsliabrili ItlllMNN» â lî«.,
^lek. â//»/k
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euheiten! !<&#

Gold- und Silberwaren
2271 empfehlen höflich

Gebrüder Scherraus
Uhrmacher und Goldschmiede
St. Oallen Speicher

Neugassé 16. nächst der Post.
Reparaturen. Garantie.

Billiger und ausgiebiger als frische
Kuhbutter ist die Kokosnussbutter

Palmin
welche zur Zubereitung von Braten, Ge-
mlisen und Backwerk gleich gut
verwendet werden kann. Wegen seiner
grossen Vorzüge wird das Palmin schon
jahrelang gebraucht. Preis per Pfund
90 Cts. Nach Orten ohne Niederlage
liefert 9 Pfundbüchsen franco gegen
Nachnahme [2260

Carl Brugger-Harnisch
KREUZUNGEN.

Heirate nicht
ohne Dr. Retau, Buch über die Ehe,
mit 39 anatomischen Bildern, Preis
2 Er., Dr. Lewitt, Liebe und Ehe ohne
Kinder, Preis 2 Fr., gelesen zu haben.
Versand verschlossen durch Jfedwigjs
Verlag in Luzern. [2265

U^F" Abnehmern beider Werke
liefere gratis „Die schmerz- und
gefahrlose Entbindung der Frauen"
(preisgekrönt).

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörung, Gebär-

mutterleäen
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J.
2251] Ennenda.

Direkte Sendungen an die bekannte grösste und erste

Chemische Waschanstalt n. Kleiderfärberei
1899] Terlinden & Co.

vormals H. Hintermeister So"
werden in kürzester Prist sorgfältig effektuiert

und retourniert In solider

Wf Gratis-Schachtelpackung. "96
Filialen u. Dépôts in allen grösseren Städten u. Ortschaften der Schweiz
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Dament und Herren*

STKISPFE
Ohne JSKSfc Naht

Anerkennung
findet überall unser
gesetzt geschütztes

Praktikol

Herren- und Damenstrümpfe Ia Flor, lederfarben, schwarz Ejr.
Seide und Wolle, beige und schwarz

roh und schwarz, la Macobaumwolle zu Fr.
Vigogne, lederfarben und beige
Ia Flor, roh, lederfarben und schwarz
reinwollene, in schwarz und beige. •>
Wolle und Seide, in schwarz und beige
Schwarze Wplle rrtit farbiger Seide ge¬

sprenkelt, assortiert
Fassspilze und Ferse verstärkt.

Schwere Winterqualitäten in Wolle oder Seide und Wolle das Paar 20 Cts.

Herrensocken
(Fuss ohne Naht
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[2272
mehr.

da dasselbe jedem
Buden prachtvollen
dauernd. Glanz
verleiht. Kein Wichsen,
kein Blochen mehr!
Grösste Mühe- und
Zeitersparnis!
Gestattet feuchtes Aufwischen ohne Giaul
verlust! Geruchlos und sofort trocken!
Holzstruktur bleibt sichtbar. Einfachste
Anwendung! Konserviert und frischt
Linoleum auf! Prospekt und Zeugnisse
gratis. Direkter Dètail-Versandt durch
die Allein-Fabrikanten Lendi & Co.,
Fraumünster 17, Zürich. [1964

Achten Sie, bitte, auf den Namen
Praktikol und unsere Firma.

Dépôts: Drognerien Fleischmann, Konradstrasse.
93; Gerig, Hottingerhazar ; Wernle, DemiéoiHe & Cie.
L. Widmer, (Meier-Schaad) in Zürich.

(Forts, folgt.)

Wizemann's feinste |

Palmbuffer
ist auch in heissem Zustande I

geruchfrei.

Für 6 Franken
versenden frankö gegen Nachnahme -

btto.5Ko.il. Toilette-Abfall-Seifen |
(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke de.r

feinsten Toilette-Seifen); f l : [1609
Bergmann A Co., Wiedikon-Zürich.

Bienenhonig
feinsten schweizerische Bjütenhomir,;
verkaiift mit Garantie für Echtheit
lüBtlcbseri iVl, 2u.4'A KU<f>jQr.^Jo'
/pec Kilo f v" H U [2003» |

Max Sulzberger, Horn

Lenzblircjer Beerenkulfuren einzig in ihrer Ausdehnung und Art der intensiven Bodenausnutzung;

LenzburgerConfituren
Lenzburger Conflturen

Lenzburger Conflturen

sind anerkannt die besten!
I Lenzburger Conflturen
| Lenzburger Conflturen

haben ganz das köstliche Aroma
der frischen Frucht.

sind billig und ausgiebig.

werden immer mehr ein Nahruogs-
und Genussmittel für jedermann,
sollten auf keinem Frühstückstisch
fehlen.

Lenzburger Conflturen
Himbeeren

Erdbeeren
Johannisbeeren

Aprikosen
Brombeeren

Zwetschgen
Heidelbeeren

Orangen

Aepfeln
Quitten

Stachelheeren
Mirahellen

HagebattenKirschen
Bfirsichen

Hollander
sind in [2323

lackierten lilecheimern von 25, 10 und 5 Kilo,
soliden Emaileimern von 25, 10 und 5 Kilo,
Emailkochtöpfen von 10 und 5 Kilo,

weissen Töpfen mit T, rt/.- Verseht, v. 500 ffr. Inhalt
Gläsern 500
Flacons sterilisiert 500

überall zu haben.
Man verlange durchaus Lenzburger Conflturen. m;

Conservesafabrik Lenzburg
v. UezxcHszell dz Kotlx.

Schweizer Frsuen-Zettung — MAter für den häuslichen Kreis
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Kolli- untl kîlborvsren
2271 ^rupkeklsu dölliek

Utirmaeber nnà Loldsebmisds
8t. 8p«i«I»«r

I^on^asss 16, nàobst der ?c>st,
kepsrstursn. à lîsrsntie.

LiUissr uuâ auZ^isdissr aì3 Lriseds
Xutikuttvr 1st âîv Xàosllusskuttvi'

^slods 2iur ^udsrsituus V0U kràu, (ìtS-
lllU3sn und Baek^srk sut vsr-
>vsuctst v^vrdvu àuu. ^Vsssu sviuor
Sr033«u Vor^ilss ^virä à3 ?aliuiu 3edou
l'akrslaus svkrauvkt. ?rvi3 psr ?tuuà
90 (Zt3. ^laeti Ortsu àus ^ikâerlass
liekert 9 ?kuu6dUe1ì3SN krauvo S6?6n
t^aoduadmv ^2200

Ls-rl Lrusssr-Harnisoli

Usirats nicztit
obns vi. Retail, Lneb über die Rbe,
mit M anatomisvben Lildern, Rreis
2 Fr., !)>'. tuevvitt, Inebv uiili kbe «lins
Rinder, preis 2 Kr., gelesen ?u kabsn.
Versand vsrsoblossen durcb
V«rI»K m l,»v«iii. S26S

Adnsbmern beider Werks
liekers xratis ,,vie svbmer?- und xe-
tabrlose Rntbindnnx lier prausn"
sprsisxsbrönt).

krs.nsn- unà kssoklsàt?-
kraukkeiten,

?srîoààôriuiA àsdàr-
àt.sr1ôâôii

werden sebneb und billig (aueb brisk-
lieb) okne öeruksstörung unter strengster
Diskretion gebeilt von

vr. luecl. 1.
WS1I knnendla.

Direkte Ssnäunson nn âls lzsks.nnts presste und erste

lîtiemizetis àlimM ». Kliiàfài'Iiei'«!
18991 Ur»t?«5,» à <^<».

- m.- li. llintei'Mkisìsi'
wenderi in kiir^vSt«!' Vrî«t ««rzxt'îiltîtr skssktuiert

urid nstourriisnt in solider
UM- Opsdis»Sc:diSQtids1psLt<UDI. -WG

l^iliaìv» il. I)izx>0t3 in allvu Ur(i38vrvn 8tä<1tt'u i>. Ort3e.N»kts'n dvr Ketìvvvis
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iiudei i,bera>! unser
geselül, geseniitàs

?kài>>

Herren- und Damenstrülupke Is klor, lederksrben, sobwsr^ ?r,
Leide und Wolle, beige und scbwsr?

rok und sebwar?, Is HlseobsurmvnIIe l'r.
VÍAoAne, leâerksrben und beiAe
Is klar, rob, lederksrben und sckvvsr?.
reinwollene, in selrwsr? und beiß» -

Wolle und Leide, in sekwsr? und beiZs ,r,
Lebwsr^e Wplle mit IsrbiAer Leide Ae-

sprenkelt, sssortiert
»»ll ?«?«,« v«r»tàell>

Lcllwere Winterquîìlitâlen in Wolle oder Leide und Wolle dss ?ssr 29 Lts.
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(lniss «Irne >islrt

»!

v
v
N>
»!

st-

V.
rv
»!

</>

V-

t»
55'

1. 2S
1. 75
0. 55
0. 55
0. 75
0. 75
1, 25

'l 45
^2272

inekr.

ds dsssslke ^edem
önden prsclilvollen
dsuernci. <Z!sn? ver-
leibt, lîsin Wlebsen,
keui öloebsn mein!
ürössts Uülis- und
Zeitersparnis! üv-
stsUet keuebtes àkvviscbsn ôbns (Iisul
vertust! Llsrueklos und sokort troeksn!
Hoi^struktur bleibt siebtbar, Linkaebsts
ilnwendunx! Xonssrvisrt und krisekt
binoleum suk! Prospekt und Zeuxnisse
gratis, Hirekter Vêtsil-Verssiilit durek
die állsin-pabrikantsn il^vncki â <?«.,
praumünster 17, s1964

/lebtSn 8is, bitte auf den Flamen
?i'»Irt»Ii«t und unsere firms.

iîi'oiì kol^t.)

/isàst« I

/îà^/à
ot »«oâ irr Hei«»«»» I

kür 6 kranken
versenden kranke gegen klaebnabm«

btto. b Iln. ». loilà-tìblàitm, ;
(es. 60—76 leiekt desààdigts Ltüo^e der
ksiosten loiletts-Leiken). ; / st6<)9

ttsr<inann <k <!«., VVisdikoo-Zürick.

kiooe«ko»iz
Feinsten soiuveisvrisub^ Äütenk>oni?,i
vgrksiikt ivit llsrsntiv fur IK Ntlx Iltu Ubeksed K I, Su-t'/» Lild!iNr.2iÄ

/I>er Kilo ,i -, I !2MI s

Ilitx ^uIiedesZvr, llvro

^enxdurger Veerenìiuìîuren ein^iß in idrer àààims mià àrt àer illteasivsn ôoàâlisinàlig.

I-vnUkuiîgviîLonsîîunvn
liöli^UI'Köl' evàkiì
liöii^tirzei' KM»

siQâ arisàaiiiiì âis I)SSîS»?
IiMbui'M t!vàm

î likii^burMi' evMi'ön

baden gan? das köstliebe Aroma
der kriscbsn pruekt,

sind dillig und ausgiebig.

werden immer mebr ein Nabruugs-
und KönussmittsI kür jedermann,
sollten auk keinem frübstüekstisek
keblsn.

OontlturSH
mrnìissr«»I«r»

H«iâ«Iì»«sr«zr»

t><? r«' i »

11kr UtìîX<; rr

klott rrrr<I«r
sind in 123Z8

Ijkeâeàter rt vo» ÄS, /O it»«F Liiko,
«ottàrt v«» Ä.7, F6 S tî^iko,

vor» 7V,,n<k .7 /7rko,

lveisserr ?'»<)»/«/t ,,tlt /A r,/.- / e» s,/,k. v ,766 Ar. 7n/t«/t
6k«î«er»r 666
kVaeorr» s/eri/tsie, / ,766

î»t»«ir«7I s?K» 1>î»l»«-»>.

N-ni veiI.niZe ilurebaus I^SUZiìZtii'gSi' Lîonkìtui'Sii M

LolissrvsQks.izl'iii IiSQsdul'A
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